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Letzt eg Baulog
_
ae r _Höhe n str ag ge v er ge b en.

In den letzten Tagen hat Bürgermeister Richard Schm it z die Ver¬
gebung der Arbeiten für aas letzte Baulog aer Höhenstrasse genehmigt . Dieses
Los ist 5 k Kilometer lang una reicht vom Dreimarkstein bis zur Artaria-
strasse,die die Verbindung aer Höhenstrasse mit Neu , aidegg und Hütteldorf
vermittelt und damit den Strassenring über nie HöhenrÜno ovs Wienerwal¬
des entlang der Staatgrenze schliesst.

Gleichzeitig wird auch eine Linmünauung in die Keylwerthgasse
«US gebaut und so eine Verbindung mit aer Hameaustrasso bergest eilt . Damit
u/ii a aio Löslichkeit geschaffen , die Höhenstrasse aurch die Krottenbachstras¬
se von NLustifu am l-y aide her zu orr ■■i ehe n » Die se neu ^ n Anschlüsse wer den
ein ^ fühlbare Entlastung der jetzt ausserordentlich stark in Anspruch genom-
monen Cobenzlstrasse bringen.

Das letzte Baulos , das jetzt in Arbeit genommen wird,wird , wie¬
ner ein neues prachtvolles Bild in die Perlenkette aer landschaftlichen

• öchönhaiGwi einfügon,die an dem Bande aer Höhenstrasse in anmutiger una
reiener Aov/ochslung

^ aufgoreiht sind,In mehreren Kehren über die Hügelwiese
herunter führend,eröffnet die Strasse eine herrliche Aussicht in südöstlicher
Richtung auf die alte Donaustadt,Vier stark begangene Ausflugswege werden
in aiosem Abschnitt von aer Höhenstrasse gekreuzt ; sie worden nun unter
ö. ,nn Strassondamm durchgeführt,um die Ausflügler vor jeder Gefährdung durch
di ^ Motorfahrz ; Uge zu bewahren . Die Kosten aieses Bauabschnittes betragen
rund 700 . 000 Schilling.

Mit diesem letzten Baulos ist die gesamte Strecke der Höhen*
strassc in Angriff genommen und damit die endgültige Fertigstellung dieses
schönen Projektes im Jahre 1957 sichergGstol .lt. Das günstige Herbstwetter
lässt es sogar als sicher er scheinen,dass heuer noch ein grosser weiterer
Teil aer Höhenstrasse für den allgemeinen Verkehr eröffnet werden kann . Sämt¬
liche Brüchen in dem Abschnitt zwischen Cobenzl una Dreimarkstein sind
schon fertig und aie nun folgenden letzten Arbeiten werden mit grossem
Eifer betrieben,so dass in nächster Zeit das Stück vom Cobenzl bis zu dem
schönen neuen Viadukt über die Sieveringerstrasse vollendet sein wird.

Im I . ieil aer Höhenstrasse wurae aie Herstellung einer Stütz¬
mauer mit einem Kostenaufwand von 85 . 000 Schilling vergeben . Bekanntlich
besteht die Einschnittsböschung vor der letzten Strassenbiogung zum Park¬
platz auf dem Kahlenberg im Bereiche des sogenannten alten Steinbruches
aus rutschigem,laicht vcrwitternden - gcbrächen,wie der Bergmann sagt - Ge-
stein,Um diesen Hang zur Ruhe zu bringen und ihm ein schöneres Aussehen
zu verleihen,wird nun eine 160 Meter lange Stützmauer aufgoführt,die glefch-
zoitig auch die Möglichkeit bietet,den hier verlaufenden Teil dos Höhen-
wegos m interessanter Weise gallerieförmig knapp oberhalb der Höhenstrasse
an dieser entlang zu führen . Von diesem Punkt aus können dann die Touristen,
an das Geländer gelehnt,den lebhaften Autoverkehr in unmittelbarer Nähe
von oben her verfolgen.



TD A c-p ir
ii L 1 X jl H A U >: Tf

II . Blatt

Pari g or Staoträte stud ier en dag Wicnor Gaswerk.
Sonntag sinu unter aor Führung des Präsidenten Rouland von den

Parigor Gaswerken 1 ~ Mitglieder aes Pariser Stadtrateg ln Wien Ginge-
troffon,um die Einrichtungen und insbesondere die Organisation aor städti
schon Gaswerke kenenzulernen . Montag vormittag empfing Direktor Ing.
GüntA ^H ai: - Pariser Abordnung in der Direktion der Gaswerke,worauf nach
oinem Vortrag öbor die Entwicklung der Werke die vorschiodonon 'Werksan¬
lagen einer eingehenden Besichtigung unterzogen wurden . Heute vormittag
stautot <i\ die Gaste dem Rathaus einen Besuch ab,wo sie in Vertretung des
Bürgermeisters von Vize bürge rmoist er Major a . D . Lahr bogrüsst wurden.
Präsident Roulan d dankte für die freundliche Aufnahme in Wien und beton¬
te , dass die Pariser Gerneinuefunktionäre een administrativen und techni¬
schen Einrichtungen uor Wiener Gaswerke volle Anerkennung zollen.

Internatio na le Konferenz der Kat ho1iken.
Gestern besichtigten die Teilnehmer an aor Internationalen

Konferenz der Katholiken über die berufsständische Ordnung einige Assa-
ni ^ rungsbaut cm , di l; P 'amilienasylc Dt . Brigitta und St,Leopold wowie die
Stadtrandsiedlung Breitonleo,Den Abschluss der Exkursion bildete die
Fahrt über die Höhcnstrassc auf den Kahlenberg,Die Gäste aussertön sich
wiederholt In begeisterten Dorten über die sozialen Einrichtungen als
auch über die technische inlagc " aor Höhcnstrassc.
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